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Eine besondere Rolle 

spielen bei der 

Beurteilung  der B 31 neu 

im Planungsraum : 

(siedlungsnahe) Freiräume  

(oft mit relevanter touristischer 
Infrastruktur) hochwertige 

Kulturlandschaft 

Naturschutz- und  

FFH-Gebiete 

Fragen des strengen 
Artenschutzes 

landwirtschaftliche Intensivnutzungen / 
Sonderkulturen 

(Betriebsgrößen/Klimasensitivität) 

Bereitstellung von 
Flächen für 
umfängliche 

Kompensations-
maßnahmen 

(Nutzungs-
konkurrenzen) 

örtliche Wasserversorgung  

und des Trinkwasserspeicher Bodensee  

Überschwemmungsgebiete  

und Hochwasserrisikobereiche 
(HQ 100) 

Verkehrsverlagerungen im 
Netz und  

hieraus resultierende Be- und 
Entlastungen für Siedlungen 

etc. 

Siedlungsbereiche 

 (oft mit Relevanz für 
Tourismus) 



für die Bearbeitung der Umweltverträglichkeitsstudie 

 

 Büro für Umweltsicherung und Infrastrukturplanung (USIP), Tübingen 

 Büro Eberhard + Partner GbR (E + P), Konstanz. 

 

 

 

 

 

 

Untervertrag (Nachunternehmerleistung): 

 Büro Lenz - Landschaftsplanung, Tübingen 

 

Die Planungsbüros verfügen über lange und umfangreiche Erfahrungen in der gemeinsamen 

Bearbeitung komplexer Planungsaufgaben mit dem Schwerpunkt auf Infrastrukturvorhaben.  

PROJEKTGEMEINSCHAFT 

B 31 NEU , MEERSBURG/WEST – IMMENSTAAD 

PLAUSIBILITÄTSPRÜFUNG - UMWELFACHLICHE BEITRÄGE  4 


